
Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 14 Juli 1916

Haushaltsausſchuß
Jn der geſtrigen Ausſchußſitzung iſt beſchloſſen worden

vie Penſionierung von zwei Beamten die Uebertragung von
Etatsreſten auf den Etat 1916 die Poſten betreffen Er
neuerungsarbeiten an Schulen uſw egen Mangels an
Arbeitskräften und der Höhe der Materialpreiſe konnten
dieſe nicht ausgeführt werden

Ferner wurde der Beitritt mit einem Kapital von
25 000 Mk zur Reichsgemüſeſtelle zur Beſchaffung
von billigem Gemüſe genehmigt

Der Vergleich in einem Mietsprozeſſe und die Zuſtim
mung zur Annahme eines Geſchenkes von 3000 Mk zur Röſer
Stiftung fanden Annahme

Bewilligt wurden in zwei Fällen erhöhtes Witwen
geld für die Witwen verſtorbener Beamter 46 800 Mk für
den Ausbau der Schloſſerſtraße und die Straßenausbaukoſten
für die Wörthſtraße

Es wurden ferner 14 000 Mk für die Entwäſſerung von
rege nachbewilligt Die Mehraufwendungen ſind her

vorgerufen durch die geſchmackvollere Ausgeſtaltung des
Fran huuschens und die größere Entfernung von der

rücke

Endlich kam man überein die Beträge die als Ent
ſchädigung für Fiſchereibeeinträchtigung durch einen Bade
betrieb ſowie für die Benutzung eines Aferſtreifens an der
Ziegelwieſe zu zahlen ſind etwas zu ermäßigen

Bekanntmachung
über Höchſtpreiſe für Fleiſch und Fleiſchwaren

Auf Grund der Verordnung des Bundesrates vom
25 September 4 November 1915 über die Errichtung von
Preisprüfungsſtellen und die Verſorgungsregelung wird für
den Stadtkreis Halle a S folgendes angeordnet
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Der Preis für das Pfund beſter Ware darf nicht über

ſteigen für

J Rindfleiſch 2,60 Mkohne Knochen oder Knochen

bei lage 90Gehacktes e 2 e J 7 a 2,60 95Knochen 40II Schweinefleiſch
a Friſches Fleiſch und Fett

Fleiſch 2 M kGehacktes 7 7 0 o a v e 2,20 55
Fett 7 e J 2 J v v v 2,20 45Dicbe in e r 1,50Spitzbein 0,50Kopf 55b Verarbeitetes Fleiſch

Kaſſeler Ka mm 2,30 MkKaſſeler Rücken 2,40Schinken roh im ganzen 280Schinken roh im Ausſchnitt 3,20Senten gekocht im ganzen 3Schinken gekocht im Ausſchnitt 3,40
Geräncherter Speck 2,80Phlelfleiſ o 2220Eisbein Dickbein r 180c Wurſtwaren uſw
Friſche Blut und Leberwurſt 2,20 Mk
Geräucherte Blut und Leberwurſt 2,30
Sülzwurſt Schwartenwurſt d 2,20Mettwurſt 2,60 55Knackwurſt 5 0 5 J v a 2 2,80 55
Jungenwurſt 2 3,80Schlack Jervelat Wurſt e 3,20
Ausgelaſſenes Fett 2,60III Kalbfleiſch o x 2 55XV Hammelfleiſch e e 2,50 55

S 3
Die n Preiſe ſind Höchſtpreiſe im Sinne des

Geſetzes betreffend Höchſtpreiſe vom 4 Auguſt 1914 in der
Faſſung der Bekanntmachung vom 17 Dezember 1914 Reichs
geſetzblatt S 516 in Verbindung mit den Bekanntmachungen
vom 21 Januar 1915 und vom 23 März 1916

Zuwiderhandlungen werden gemäß S 6 dieſes Geſetzes
mit Gefängnis bis zu einem Jahre oder an Geld bis zu

auf Verzicht der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt und an
eordnet werden daß die Verurteilung auf Koſten des

Schuldigen öffentlich bekannt zu machen iſt
S 3

Dieſe Verordnung tritt mit dem 15 Juli 1916 in Wirk
ſamkeit

Halle a den 14 Juli 1916

Verkauf von Teigwareu
Vekanntmachung

Auf Grund des S 12 der Bundesratsverordnung vom
25 September 4 November 1915 wird der Verkauf der
Teigwaren Nudeln wie folgt geregelt

Der nächſte Verkauf beginnt am 15 Juli
Für jede Perſon eines Haushalts kann Pfund verab

folgt werden Einzelſtehende Perſonen dürfen 4 Pfund
entnehmen

Der Verkauf findet in den bisherigen Verkaufsſtellen
Kolonialwaren und Lebensmittelhandlungen gegen Vor

zeigung des Lebensmittelſcheines ſtatt
Die Verkäufer haben gemäß der Verordnung des Ma

giſtrats vom 28 Juni 1916 die entnommenen Mengen und
das Datum auf dem Lebensmittelſcheine einzutragen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
S 17 der Verordnung vom 25 September 4 November 1915

Dieſe Verordnung tritt am Tage ihrer Verkündung
in Kraft

Halle a den 14 Juli 1916

Der Magiſtrat

W

Der Magiſtrat

Reiskonſerven
Bekanntmachung

Jn der Talamtſchule gelangen von heute ab
Reiskonſerven

die Doſe von etwa 1 Kgr Brutto zu à 1,40 Mark zum Verkauf
Halle a den 13 Juli 1916 Der Magiſtrat
Größere Fleiſchmenge für Schwerarbeiter

Bekanntmachung

Wie in den Vorwochen kann auch in dieſer Woche der
ſchwerarbeitenden Bevölkerung wieder eine größere Fleiſch
menge zugewieſen werden Der Verkauf der die Wochen
menge überſteigenden Fleiſchration findet am Sonnabend
den 15 Juli ſtatt es können wie bisher für je 1 für Schwer
arbeit erteilte Zuſatzbrotmarke 125 Gramm Fleiſch mehr
verabfolgt werden Jm übrigen ſind die in den Bekannt
machungen vom 29 Juni und 6 Juli 1916 gegebenen Be
ſtimmungen maßgebend

Halle g den 14 Juli 1916
Städtiſcher Markt

Am geſtrigen Markttage ſind Mortadellawurſt das
Pfund zu 3,50 Mark Käſe und Kartoffeln recht gut ver
kauft worden Auf den Reſt der Scheine b A4 der alten Lebens
mittelhefte iſt Margarine bis zu Pfund an jede Perſon
abgegeben worden Auch hat der Verkauf von Reis Kon
ſerven die ſehr begehrt wurden begonnen

Während geſtern der Verkehr in der Talamtſchule recht leb
haft war war heute des unfreundlichen Regenwetters wegen der
Beſuch nur ſchwach Es ſtehen auch neue Kartoffeln und Reis
konſerven zum Verkauf

Der Magiſtrat

Zur Frage der Speiſegemeinſchaften
Ueber die Gründe die die Errichtung von Speiſegemein

ſchaften vor allem im Jntereſſe der Arbeiterſchaft nötig erſcheinen
laſſen entnehmen wir dem Korreſpondenzblatt der General
lommiſſion der Gewerkſchaften Deutſchlands die folgenden im
ganzen zutreffenden Ausführungen

Jm allgemeinen hat ſich durch die während des Krieges ge
machten Erfahrungen herausgeſtellt daß den Bedürftigen mit
bloßen Geldunterſtützungen recht wenig geholfen iſt Eine große
Zahl von Gemeinden iſt deshalb dazu übergegangen den Unter
ſtützten einen Teil der Unterſtützung in Naturalien zu liefern oder
ihnen Anweiſungen zum billigen Bezug von Lebensmitteln wie
Fleiſch Kartoffeln Hülſenfrüchten Milch Brennmaterial uſw
zu geben Letztere Fürſorge iſt hier und da auch auf Arbeitsloſe
und Minderbemittelte bis zu einem beſtimmten Einkommen aus
gedehnt worden Die damit gemachten Erfahrungen ſind zwar
nicht ſchlecht können aber nicht voll befriedigen einesteils weil
die Menge der ſo zum Verkauf gelangenden Lebensmittel zur
vollen Verſorgung der Nachfrage nicht ausreicht andererſeits ihre
Verwendung nicht rationell genug erfolgt Letzteres trifft ins
beſondere für die kleinen Haushaltungen der Arbeiter und

19 000 Mk beſtraft auch kann neben der Gefängnisſtrafe
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Kriegerfamilien zu eine Erſcheinung die übrigens ſchon vor dem

1 Beiblatt zu Nr 326 der Saale Zeitung
ne

Freitag 14 Juni 1916

Kriege zu beobachten war ohne aber beſondere Beachtung zu fin
den Mit billigen Kochrezepten iſt hieran nichts zu ändern

Während des Krieges wirken dieſe Verhältniſſe doppelt nach
teilig Gelingt es in den größeren Städten den Frauen doch nur
zu oft erſt nach ſtundenlangem Warten vor den Verkaufsaſtellen
der Metzger und Händler Fleiſch Fett Eier Butter und ſonſtige
ſür die Ernährung der Familie notwendige Lebensmittel zu er
halten Die auf einen Erwerb angewieſene Frau hat dazu nicht
die erforderliche Zeit und viele andere laſſen ſich durch langes
Warten von der Wiederholung eines Verſuches die benötigten
Lebensmittel zu bekommen abſchrecken Sie beſchränken ſich auf
das was auf leichtere Art zu beziehen iſt Das führt dazu daß
zahlreiche Frauen ſeit der Mann draußen im Felde ſteht von der
Herrichtung eines ordentlichen und für eine ausreichende Ernäh
rung erſorderlichen Mittagsmahls für ſich und ihre Kinder völlig
abgekommen ſind Jhre Ernährung beſchränkt ſich ſoweit wie
möglich neben dem Genuß eines dünnen Aufguſſes von Kaffee
auf den Konſum von Brot oder anderen Backwaren Hieraus er
klärt ſich auch die Tatſache daß mit der Einſchränkung des Brot
verbrauches durch den Markenzwang längere Zeit hindurch eine
ſo ſtarke Nachfrage nach Kuchen und Backwaren aus ausländiſchem
Mehl beſtand in ſehr einfacher Weiſe Seitdem das ausländiſche
Mehl dem allgemeinen Verkehr entzogen wurde und die Herſtellung
von Kuchen und Kuchenwaren zurückgehen mußte iſt es die Kar
toffel die in einfachſter Zubereitung das vorhandene Brotmanko
auszugleichen hat Eine genügende und die Kräfteausgabe des
Körpers ausgleichende Ernährung iſt damit nicht möglich

Jn der Tat iſt wie ja ſchon wiederholt betont wurde die
volkshygieniſche Bedeutung der Maſſenſpeiſung mindeſtens
ebenſo groß wie ihre rein wirtſchaftliche

Abfuhr der Küchenabfälle in Halle
Auf die Aufforderung des Magiſtrats an die hieſigen Haus

haltungen die ungenützten Küchenabfälle bereitzuſtellen ſind lei
der nicht allzu zahlreiche Anmeldungen eingegangen Zur noch
maligen Aufklärung über die volks wirtſchaftliche Bedeutung des
Sammelns aller Küchenabfälle werden Beauftraägte des Halli
ſchen Hausfrauenbundes perſönlich in den Haushaltungen vor
ſprechen Mit dem Einſammeln der Abfälle wird in kurzer
Zeit begonnen werden Das Einſammeln beſorgt im
Auftrage des Magiſtrats eine gemeinnützig arbeitende Verwer
tungsgeſellſchaft welche auch die Verarbeitung der geſammelten
Küchenabfälle zu Viehfutter übernommen hat Dieſes iſt ver
tragsmäßig der Stadt Halle auf Verlangen zu überlaſſen Haus
wirte und Hausfrauen werden unter nochmaligem Hinweis auf
die beſtehende Polizeiverordnung erſucht dieſem vaterländiſchen
Unternehmen möglichſt weitgehende Unterſtützung angedeihen zu
laſſen

Zugleich wird darauf hingewieſen daß die Bekanntmachung
des Bundesrats vom 26 Juni 1916 Reichs Geſetzbl S 593 die
Verwertung der Küchenabfälle in allen Gemeinden mit mehr als
49 000 Einwohnern von Reichs wegen vorſieht Wenn der neuerlich
unternommene Verſuch in Halle eine Regelung durchzuführen
obermals ſcheitern ſollte würde die reichsrechtliche Regelung platz
greifen welche den Hausbeſitzern und Haushaltungen viel weiter
gehende Verpflichtungen auferlegt als die in Halle geltende
Polizeiverordnung

Eine billige Steigerung der Kartoffelerträge
Wie bei jeder Pflanze die Entfernung der Blüte und die

damit verbundene Unterbindung der Fruchtbildung eine ver
mehrte Nährſtoffauffpeicherung in den übrigen Pflanzenteilen zur
Folge hat ſo auch bei der Kartoffel Nur beſteht gerade bei den
Kartoffeln gegenüber den anderen Pflanzen der große Unterſchied
daß wir bei ihr keine Verwertung für die eigentliche Frucht haben
während bei faſt allen anderen Pflanzen gerade die Frucht da
Haupterzeugnis iſt Entfernen wir bei den Kartoffeln die Blüte
und hintertreiben dadurch die Fruchtbildung ſo verwendet die
Karxtoffelpflanze die geſamten Nährſtoffe deren ſie für die Er
zeugung der Frucht bedurft hätte zur Knollecnbildung Die natür
liche Folge davon iſt daß die nutzbaren Erträge der Kartoffel
ſteigen während die gänzlich wertloſe zum Teil ſogar gefährliche
die Kartoffelfrüchte enthalten das fehr ſchädliche Gift Solanin

Fruchtbildung vermieden wird Selbſtverſtändlich iſt die Entfer
nung der Blüte auf größeren Gütern bei dem jetzigen Arbeiter
mangel mit erheblichen Schwierigkeiten verknüpft aber auch in
der augenblicklich für den Landwirt ſo arbeitsreichen Zeit werden
ſich mal ein Tag oder ein paar Stunden finden in denen man
froh iſt die Leute nutzbringend beſchäftigen zu können dann
ſchnell die Senſe oder Sichel herbei und die Stauden ge
kspft der Erfolg wird die Mühe lohnen Kleinere Betriebe
beſonders die kleinſten Kartoffelbauer die Laubenkoloniſten ſollten
ſich dieſe Gelegenheit ihre Kartoffelerträge durch geringe Mühe
waltung ohne irgend welche direkte Koſten erheblich zu ſteigern
nicht entgehen laſſen

Zur Regelung der Bezugsſcheine
Zum Beweiſe dafür wie die Bezugsſcheinausgabe in prakti

ſcher Form für die Gewerbetreibenden und das Publikum geregelt
werden kann teilt die Texrtil Woche folgenden Plan mit der in
einer ſüddeutſchen Großſtadt durchgeführt werden ſoll Dort wird
für alle grundſätzlichen Fragen ein Beirat gebildet der aus drei
Gemeindebeamten 1 Gemeinderat 6 Gewerbetreibenden aus dem
Detailiſtenſtande 2 ſelbſtändigen Schneidermeiſtern und den Syn
dizi der Handels und Handwerkskammer zuſammengeſetzt iſt Die
Ausgabe wird in 12 Bezirksausgabeſtellen geſchehen die unter der
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e 4 e er er re und in denen die Bedürf Angeklagte habe jedenfalls das Huhn mit faſt 100 de due
ſrisfrage von je einem Detailkaufmann und einer Frau geprüft Nutzen verkauft da ſie auf den Kaufpreis von drei Mark
wird Zu di ehrenamtlichen Tätigkeit werden 96 Perſonen
in jeder Vezirksſtelle 8 abwechſelnd hinzugezogen Die Ausgabe
erfolgt täglich von 1 und von 7 Uhr Die Tätigkeit der

ſeit tellen unterliegt der Entſcheidung einer Beſchwerde
omm

Kurz vor dem 1 Auguſt werden dem Publikum beſondere
Richtlinien für die Ausgabe der Bezugsſcheine innerhalb der all

en rundſätze der Reichsbekleidungsſtelle bekanntgegeben

Bei Geſuchen an das ſtellv Generalkommando
iſt folgendes zu beachten

Eingaben ſind niemals an die perſönliche Adreſſe des
Herrn Kommandierenden Generals ſondern ſtets an das
ſtellvertretende Generalkommando IV Armeekorps zu rich
ten die falſche Adreſſierung kann leicht eine Verzögerung
der ſonſt unverzüglich erfolgenden Prüfung und Erledigung
nach ſich ziehen

Bei ng von Anzeigen Vorlage von Beſchwerden
uſw ſollte es ſich der Einſender zur Pflicht machen das ohne
hin mit Arbeit ſchwer velaſtete Generalkommando nicht un
nötigerweiſe zu beſchäftigen er muß deshalb ſeine Zuſchrift
auf ihre Berechtigung hin zuvor ſorgfältig prüfen Bisher
geſchieht dies keinesfalls immer denn faſt täglich werden inBriefen an das ſtellv Generalkomma beſomrers in Re
klamations Angelegenheiten Dinge vorgebracht die ſich nach

rer Anterſuchung als völlig gegenſtandslos heraus
ſtellen

Notwendig iſt es auch daß in Geſuchen alle Weit
ſchweifigkeiten vermieden werden und der
Zweck der Eingabe in größtmöglicher Kürze dargeſtellt wird
Jn der Mehrzahl der Fälle wird leider auch heute noch eine
Begründung für die wenige Worte genügten über 3 oder
4 Seiten ausgedehnt

Anonyme Zuſchriften können nach wie vor nicht vberück
Fchtigt werden

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

am Montag den 17 d Mts nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Petition um Aenderung des Ortsſtatuts betr die Sonntags
ruhe im Handelsgewerbe
Annahme eines Vergleichs
Landerwerb an der Nordſtraße
Verſtärkung der Mittel für Entwäſſerung in CEröllwitz
Pflaſterung der loſſerſtraße
Ausnahme vom verbot an der Peißnitzſtraße
Uebertragung von Etatsreſten
Erlaß einer Entſchädigung für Fiſchereibeeinträchtigung

Beitritt zur e e

do
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10 Pachterlaß für einen Uferſtreifen der Ziegelwieſe
11 Wahl von Mitgliedern ſür Deputationen und Ausſchüſſe
12 Annahme einer nkung
13 Entlaſtung der Rechnung über 93 Stiftungen
14 Entlaſtung der Rechnung der Brumhardſtiftung
15 E nung der Rechnung über den Erweiterungsbau des
Elektrizitätswerkes
16 Entlaſtung der tung des Gaswerkes für 1913
17 Entlaſtung der Rechnung der Handels und Gewerbeſchule für

Mädchen für 1913
18 Entlaſtung der Rechnung der Handels und Gewerbeſchule für

Mädchen für 1914
19 Entlaſtung der Rechnung der Kämmerei Kap X für 1913
20 Entlaſtung der Rechnung des Waſſerwerkes für 1913

Nichtöffentliche Sitzung
21 722 Armenpflegerwahl
23 Penſionierung eines Beamten
24 Bewilligung eines Zuſchuſſes zum Witwengelde
25 Unterſtützungsgeſuch
26 Bewilligung eines Zuſchuſſes zum Witwengelde
27 Penſionierung eines Beamten

Petition um Entſchädigung für Ueberſchwemmungen
Der StadtveterrngtenBorſicher

et l

Krankenkaſſen und Wohnungsfürſorge
Auf Anregung des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amtes hat der

Hauntverband deutſcher Ortskrankenkaſſen an 120 der größten ihm
angeſchloſſenen Kaſſen eine Umfrage gerichtet inwieweit ſich die
Kaſſe ſchon planmäßig an der Förderung des Kleinwoh
nungsbaues beteilige ſei es unmittelbar durch Hergabe von
Geldern für dieſe Zwecke ſei es mittelbar durch Anlage ihrer
Gelder in ſolchen Sparkaſſen die planmäßig Kleinwohnungsbauten
beleihen Von den 81 Kaſſen die die Umfrage beantwortet haben
legen 52 ihre Gelder teilweiſe in Hypotheken an aber nur acht
Kaſſen fördern dabei planmäßig das Arbeiterwohnungsweſen und
nur ſieben Kaſſen tragen mittelbar zur Förderung bei indem ſie
ihre Gelder bei gemeinnützigen Kreditanſtalten anlegen Hiergus
folgert die Soziale Praxis daß bis jetzt von den Kranken
laſſen auf dem Gebiete der planmäßigen Förderung des Arbeiter
wohnungeweſens von wenigen Ausnahmen abgeſehen noch nichts
geleiſtet worden iſt ja daß es vielfach noch an dem Verſtändnis
jür die Bedeutung dieſer Frage mangelt Bei zweckmäßiger Or
ganifation B durch die Errichtung von Sammelhypotheken
und bei hinreichenber Auftklärungsarbeit ließe ſich hier aber noch
manches zur e des Beleihungsweſens für den Kkeinwoh
nungsbau erreichen

Die Geſchichte eines verendeten Huhnes
Wucherpreis

Die Handelsfrau Degenhard hatte in der Näbe von
Kiedereichſtedt ein Huhn gekauft das ſie lebend in einen Sack
ſteckkte Außer dem Huhn das drei Markkoſtete hatte ſie
noch lebende Tauben und Eier in ihrem Korbe Als dann die
Gehilfin der Frau D plötzlich bemerkte daß das Huhn ſich nicht
im Sacke rühre machte man dieſen auf und fand das Huhn ver
endet vor Die Begleiterin der Frau D ſchnitt dem Huhn die
Gurgel durch ſo daß es für den Laien den Anſchein hatte als ſei
das Tier geſchlachtet worden Als die beiden Frauen in Halle
angekommen waren ſollte die Gehilfin der Frau Degenhard das
Tier für acht Mark an einen Chemiker verkaufen was
ſie ſich jedoch weigerte zu tun Frau D verkaufte dann ſelbſt das
Huhn an eine Frau für 5,50 Mark Sie hatte erſt eine Mark
mehr verlangt Durch irgend einen Umſtand brachte die Käuferin
dann das Tier zum Kreistierarzt der es ſofort beanſtandete

Frau D mußte ſich dieſerhalb jetzt wegen wiſſentlicher Nah
rungsmittelfälſchung und Forderung wucheriſcher Preiſe vor dem
hieſigen Schöffengericht verantworten Sie will nicht gewußt
haben daß das Huhn ſchon völlig tot geweſen ſei Der Preis ſei
übrigens ſehr niedrig geweſen denn es habe ſich um ein junges
ſchweres Huhn gehandelt

Der Amtsanwalt beantragte eine Gefängnisſtrafe von
allgemeinu Tagen Es ſeit ganz gleichgültig ob damals e

auch noch zwei Eier als Zugabe erhielt Der Verteidiger konnte
keine wucheriſche Preisforderung erkennen da der normale Preis
ſür Hühner damals r z Es We ein ger

ufallskauf geweſen den die eklagte gema e Das Geagkt a 4 Vleritaole im Le der Anklage für ſchuldig und

verurteilte ſie zu 300 Mark Geldſtrafe oder dreißig
Tagen Gefängnis

Mitteldeutſcher Braunkohlenmarkt im Monat Juni
Jm mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau war im Juni die

Geſchäftslage im allgemeinen gut Der Beſchäftigungsgrad war
faſt durchweg derſelbe wie im Vormonat und in der gleichen Zeit
des Vorjahres Der Brikettabſatz und auch der Preßſteinabſatz
waren flott weniger gut war der Abſatz in Rohkohlen Hier
machte ſich deutlich die Betriebseinſchränkung mancher Jnduſtrien
bemerkbar ſo der Glas und Textilinduſtrien infolge Mangels
an Soda und Rohſtoffen und auch des Ziegeleibetriebes infolge
Verſchlechterung des Abſatzes

Der Mangel an Arbeitskräften iſt weiterhin ſehr
ſtark er wurde teilweiſe noch vergrößert durch zwei Umſtände
einmal geht eine ganze Anzahl Arbeiter jetzt zu den Erntearbeiten
über andererſeits konnten die Werke in vielen Fällen nicht genug
Kriegsgefangene aus den Lagern erhalten weil dieſe jetzt für die
Landwirtſchaft aufgeſpart werden
Umfange ſtattgefunden

Ueberarbeit hat im weiteſten

für die Sommerreise
n

3 Tage vor ihrer Abreise in die Sommer
frische müssen sie die Ueberweisung unserer
Zeitung bei der Geschäftsstelle bewirken wenn

Sie Wert darauf legen dass in der Zustellung des
Blattes nach dem neuen Heim keine Unterbrechung

elntritt
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Saale Zeitung
Bezugs Abteilung

Postscheckkonto Leipzig 4609 Fernspr 1133

Vor und Zuname

Stand oder Beruf

Wohnung in Halle

F 7 r ſ uNachsendung nach

m m 2 r
Nähere auswärtige

Anschrift
Strasse Gasthof usw

Von wann ab

Bis wann

r r u a

Soll die Zeitung in
Halle in dieser Zeit

weitergeliefert werden
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Besondere Wünsche

J a nene h SStreiſbandsendungen Uehberweisungen Bezahlt
nach Deutschlend und soweit postdienstlich zu
Oesterreich Ungarn lässig für jeden Monet

wöchentlich 50 Pfg oder einen Teil desselbennach dem Ausland 40Pfg
wöchentlich 80 Pfg

Die ſtädtiſche Sparkaſſe wird wegen des Umzuges von Rat
hausſtraße Nr 1 nach Rathausſtraße Nr 5/6 Sonnabend den
15 d nachmittags geſchloſſen Die Abfertigung des Publi
kums findet vom Montag den 17 d Mis ab im neuen Spar
kaſſengebäude Rathausſtraße Nr 5/6 ſtatt

Jn der Talamtſchule ſind gebrauchte Margarinekartons
das Stück zu 5 und 10 Pfennig zu verkaufen

Ausſchreibung Die Kalt und Warmwaſſer Zu und Ablei
tungen Feuerlöſchleitungen und die Abortanlagen im Neubau der
Schule an der Schloſſerſtraße ſollen im Wege der Wettbewerbung
in drei Loſen vergeben werden Es wurden folgende Forderungen
geſtellt P Angermann Halle a Los I 6274,50 Mk Los II
5424 Mk Los III 1955 Mk Ernſt Vieweg Halle a 7365,50
Mark 5723,30 Mk 2172 50 Mk S Lücke Halle a 5638,50
Mark 5686,50 Mk 1875,25 Mk E Eder Halle a 4887,10 Mk
4143,60 Mk 1294 Mk W Martins Nachf Dresden 5053,85 J
3967,10 Mk 1675 Mk G Günther Halle a 4678,65 Mk
4052,05 Mk 1595,75 Mk K Forberg Halle a 7000,25 Mk
5545,80 Mk 1201,25 Mk

Veriehr mit Web und Strickwaren Neben der den Landes
zentralbehörden bezw Kommunalverbänden übertragenen Ueber
wachung der Vorſchriften der Bundesratsverordnung vom 10 Juni
1916 über die Regelung des Verkehrs mit Web Wirk und Strick
waren für die bürgerliche Bevölkerung wird r
ſtelle demnächſt an mehreren Orten des Rei eſondere
Reviſionen der nach S 8 der Verordnung vorgeſchriebenen
Jnventurerrichtung ne re Auguſt 1916 auf 20 Prozent des

n vornehmen kaſſen z von ib

Thaliatheater Mit unermüdlichem Fleiß Hat das Thalia
theater ſoweit es ihm möglich war ein Variétéprogramm fertig
geſtellt um dem Publikum von Halle etwas zu zeigen was hierbis dato noch nicht geboten wurde U a hat die Direktion mere
beliebte Künſtlerin Fräulein Blanda Hoffmann che
wohl uns allen vom Stadttheater her bekannt ſein wird für ein
14tägiges Gaſtſpiel verpflichtet Die Eröffnungsvorſtellung findet
Sonntag den 16 Juli ſtatt

Jm Walhallatheater findet heute Freitag die letzte Auffüh
rung von Der ſüße Fratz ſtatt Am Sonnabend gelangt
die Poſſe Sein Schwindelkind mit den Texten von Willy Prager
dem bekannten Komiker und der Muſik von Robert Leonard zur
Erſtaufführung Die Poſſe hatte in München durch die Poſſen
und Operettengeſellſchaft von Curt Olfers einen ganz außerordent
lichen Erfolg

Berufung Profeſſor Hans Achelis in Halle hat als Nach
folger des verſtorbenen Kirchenhiſtorikers Sill einen Ruf an die
Univerſität Bonn erhalten dem er Folge leiſten wird

Von der Straße Auf der zweiten Eliſabethbrücke in der
Mansfelder Straße ſtürzte das Pferd eines hieſigen Kartoffel
händlers Da ſich das Tier allein nicht zu erheben vermochte
wurde es durch die herbeigerufene Feuerwehr wieder auf die
Beine gebracht Der Verkehr auf der Brücke wurde auf etwa eine
halbe Stunde geſtört Eine von auswärts gekommene nerven
kranke Frau die ſich mit ihrem Ehemann auf dem Wege nach der
Heilanſtalt Nietleben befand ſprang in einem unbewachten Augen
blicke in den Mühlgraben Der Ehemann brachte ſie wieder ans
Land und bewirkte ſodann ihre Weiterbeförderung mit dem her
beigerufenen ſtädtiſchen Krankenwagen

Schöffengericht

Vom Güterbahnhof
Wegen Unterſchlagung Diebſtahls und Hehlerei hatte

ſich der aus der Unterſuchungshaft vorgeführte Bahnwärter
Bachmann zu verantworten Durch eine Schuhgeſchichte
hatte ſich die Aufmerkſamkeit der Polizei auf B gelenkt Bei
einer Hausſuchung wurden dann einige Kiſten Bleiſoldaten
Werkzeug Lederſtücke Riemen Helme Seitengewehre drei
feindliche Jnfanteriegewehre und einige Kleinigkeiten ge
funden Außerdem fand man einige Flaſchen mit Oel vor
Letzteres will der Angeklagte auf dem Güterbahnhof aufge
löffelt haben Das Oel ſei aus einem zerbrochenen Gefäße
gelaufen Die Bleiſoldaten ſoll er aus geſtohlenen Blei
plomben gegoſſen haben Die anderen Gegenſtände will er
angeblich gefunden haben Er war jedoch verpflichtet ſie
abzuliefern Gewehre und andere Ausrüſtungsgegenſtände
will er von Sanitätsſoldaten gekauft haben Dabei hat er
ſich der Hehlerei ſchuldig gemacht Der Angeklagte geſteht
im großen und ganzen alles zu und bittet um milde Strafe
da er ja ohnehin ſchon ſeine Stellung eingebüßt habe Die
beſchlagnahmten Gegenſtände werden im Gerichtsſaal aus
gebreitet ſo daß dieſer einer militäriſchen Ausrüſtungs
handlung gleicht

Das Gericht verurteilte den Angeklagten zu einer Ge
ſamtſtrafe von drei Monaten und einer Woche Ge
fängnis

Krankenbeſucherbeleidigung

Der Krankenbeſucher D hatte bei der Familie Möln
einen Beſuch abgeſtattet wobei er bemerkte daß der krank
M geſchuſtert haben müſſe Er ſagte deshalb zu dieſem daß
er ſich am nächſten Morgen auf der Kaſſe melden ſolle
Darüber regte ſich die Ehefrau des Kranken auf und ſagte
zu Sie Kröpel ſind in Halle bekannt Machen ſie daß
ſie fortkommen Wegen Beleidigung des Krankenbeſuchers
erhielt ſie jetzt eine Geldſtrafe von 15 Mark Das Gericht
berückſichtigte mildernd die Aufregung der Angeklagten
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Kriegserinnerungskalender
14 Juli 1915

Praſzuyſz von den Deutſchen beſetzt

16 Juli 1915
Die Armee des Generals v Gallwitz ſtürmt drei ruſſiſche

Linien bei Praſzuyſz Die Ruſſen gegen den Narew zurückge
worfen 26 660 Ruſſen gefangen

o e n
Provinzial Nachrichten

Quedlinburg 12 Juli Das alberne Gerücht ift
hier verbreitet worden im Kreishauſe lagere eine Menge Butter
die verſchimmele Dem Landkreiſe ſind bei rund 45 000 Ein
wohnern ſeit einiger Zeit wöchentlich 318 Zentner Butter über
wieſen worden die von den Molkereien unmittelbar an die be
treffenden Gemeinden geſandt werden Daß die Zuteilung dieſer
Buttermenge völlig unzureichend iſt wird jedem einleuchten
rin Butterüberfluß und Aufſpeicherung kann daher nicht die
ein

Wernigerode 12 Juli 4300 Magergänſe Der Kreis
Grafſchaft Wernigerode hat 4300 Magergänſe zur Aufzucht an
gefordert von denen allein auf Schierke 1000 Stück entfallen

Nordhauſen 12 Juli Die Siedlungs geſellſchaft
Sachſenland hat dem Magiſtrate der Nachbarſt

rode mitgeteilt daß die Anlage einer Siedlung für Kriegs
beſchädigte vor Bleicherode unterhalb des Stadtbahnhofes durch
den Ankauf von 12 Hektar Kirchenland geſichert iſt Zur Förde
rung dieſer vaterländiſchen Einrichtung haben ſich Magiſtrat und
Stadtverordnetenverſammlung bereit erklärt Koſten für die
Waſſerleitungs und elektriſche Lichtanlage zu übernehmen zu den
Straßenbaukoſten und einen Beitrag von 20 000 Mark in pier
jährigen Raten zu leiſten

Cölleda 13 Juli Major Freiherr Heino vonMünchhauſen Trauer iſt in der Familie unſeres Land
rats eingezogen Von den 5 im Felde ſtehenden Brüdern hat
Major Freiherr von Münchhauſen in dieſen Tagen den Heldentod
erlitten Seit Veginn des Feldzuges vor dem Feinde ſtehend
war er in zahlreichen Schlachten beteiligt und h mit dem
Eiſernen Kreugz 2 und 1 Klaſſe ſowie dem Wilhelm Ernſt Kriegs
kreuz ausgezeichnet worden n dreimaliger leichter Verwundung
geneſen opferte er am 9 d Mts an der Spitze ſeines Regiments
in heldenhaftem Kampfe ſein Leben dem Vaterlande Noch vor
10 Tagen war es ihm vergönnt bei den Seinen in Herrengoſſer
ſtedt auf Urlaub zu weilen

Leheſten 12 Juli Unterſagter Heidel
beerenverſand Das Bürgermeiſteramt gibt bekannt daß
der Maſſenankauf und Verſand von Heidelbeeren ohne polizeiliche
Genehmigung nicht ſtatthaft iſt und Uebertretungen ſtreng beſtraft
werden Es ſoll dadurch bezweckt werden da eine Regelung des
Ein und Verkaufspreiſes erfolgt und die Beeren für den
hieſigen Kommunalverband verfüglich bleiben va R ge vor
handen iſt Erſt wenn der Bedarf im eigenen Verband gedeckt

iſt kann auch der Verſand noch anderen Orten geſtattet werden
Durch dieſe Anordnung wird der Zwiſchenhandel welcher doch
wieder ein e dabei machen will unterkundenl kommen auch beſſer we Se
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ge entdeckte er im zweiebe welche auf ein Reh virſchten das aber da es recht
zeitig Wind bekam davonging Die Wilddiebe pirſchten weiter
Förſter Brune rief ſie nun an und forderte ſie auf die Waffenlegen was ſie aber nicht taten ſondern vielmehr davon

Ein ihnen nachgeſandter Schuß ging fehl Ein Wilddieb
getroffen hin und kroch hinter einen Buſch ſchoß aber von
auf den Förſter der ſchnell hinter einem Baume Schutz

Die Kugel wurde tags darauf im Baume in Bruſthöhe

g fint da elbſtda die rtenFörſter und den Wachtmei von hier und Wieda
der Wilddiebe geſucht Die Mühe wurde auch von

Die bereits längere Zeit als Wilddiebe bekannten
und Schloſſer Heinrich Pfei kamen in

Verdacht wurden verhört und verwickelten ſich bei
ſo in Widerſprüche daß letzterer ſogleich ins

ängnis zu Walkenried abgeführt werden konnte
eyferth ebenfalls durch Oberwachtmeiſter Eike aus

w orden
Scheßliz 12 Juli Ueberfütterte Tiere zum

Schlachten zu bringen r in gewiſſenloſen Kreifen auf dem
Sande immer mehr um
witwe

nun

zu greifen So ſchlachtete die Metzger
Steiger von hier ein Schwein mit 226 Pfund Lebend

gewicht das nur 163 Pfund geſchlachtet ergab Der Magen allein
wog 19 Pfund und kommt nach den beſtehenden Preiſen der Frau
auf 23 Mark 18 Pfennig Gegen den Verkäufer dieſes über
fütterten Tieres iſt Anzeige erſtattet

Vermiſchkes
Standesamt für Katzen Jn Jena iſt die Beſtimmung ge

kroffen worden daß von jedem Wurf Katzen nur eine am Leben
bleiben deren e anderen müſſen in der Tierklinik getötet werden
Die Katzenbeſitzer haben von den Geburten dem Rathaus Mit
teilung zu machen

Die Handgranate als Spielzeug Jn Margreid bei Bozen
fanden ſpielende Kinder eine Handgranate welche explodierte und
eine Frau und zwei Kinder auf der Stelle tötete und zwei andere
Kinder ſchwer verletzte

Jubiläumsbriefmarken in Württemberg Zum Regierungs
jubiläum des Königs von Württemberg wird die württembergiſche
Poſtverwaltung beſondere Erinnerungsmarken herausgeben

Wieder eine Erbſchaft der Stadt Berlin Der vor 19 Jahren
kinderlos Geheime Juſtizrat Prof Dr Levin Gold
ſchmidt hat die Stadt Berlin zur Erbin ſeines h nach
dem Tode ſeiner Frau eingeſetzt mit der Beſtimmung das
Nachlaßkapital oder Zinſen zur Beſchaffung guter und ge
ſunder Wohnungen für die innerhalb der Stadtgemeinde Berlin
und ihrer Vororte wohnhafte Arbeiterbevölkerung verwandt wer
den ſollen Frau Goldſchmidt iſt jetzt verſtorben Der Nachlaß
beläuft ſich auf etwa 927 000 Mark und iſt mit rund 500 000 Mark
Vermächtniſſen belaſtet Die Wohnungen dürfen übrigens nie
mals in freies Eigentum der Bewohner übergehen

Warum das Radfahren verboten wurde Die Mailänder all
Sportzeitung hat es herausbekommen warum das Rad

in Deutſchland erlaſſen wurde Jn der Nummer vom
5 Juni ſagt ſie nach der Rad Welt ungefähr folgendes Dieguten Einwohner von Berlin und Preußen dürfen jetzt nicht mehr
radfahren Denn dort oben mü ſie ſparen Sparen
Die Reifen Ach wo Da hat einzig und allein der neue Lebens
mitteldiktator ſeine Hand im Spiel Denn Radfahren iſt Be
wegung und Bewegung erzeugt Appetit und Hunger und das iſt
etwas was jeder gute Deutſche heutzutage abſchwören muß zu
haben oder gar zu fühlen Und daher rührt das Geſetz Ja keine
Körperbewegung um nicht unnötig den Appetit zu reizen aus dem
entgegengeſetzten Grund des Gott ſtrafe England Und des
halb das Geſetz welches den Gebrauch des Fahrrades verbietet
a Radfahren und Radſport hinter Schloß und Riegel

Handel Gewerbe und Verkehr
A Riebeckfche Montanwerke Akt Geſ in Halle a S

Dem Geſchäftsbericht entnehmen wir in Ergänzung unſerer
bisherigen Mitteilungen folgende Angaben

Die bald nach Ausbruch des Krieges einſetzende ſtarke Nach
ſage nach Kersen Paraffinölen und anderen unſerer

Fabrikerzeugniſſe hat auch im Berichtsjahre angehalten Ebenſo
waren unſere Kohlenerzeugniſſe lebhaft begehrt Der für die

erſteren zum Teil weſentlichen für die leßteren nur mäßigen
Preisfteigerung ſtand eine erhebliche Erhöhung der Selbſtkoſten

Amtliche Bekanntmachungen

Vekanntmachung
Jm 3 Vierteljahr des Jahres 1916 wird ſeitens der ſtaat

lichen Prüfungskommiſſion für den Regierungsbezirk Merſeburg
eine Prüfung von Huſſchmieden abgehalten werden

am 18 September d Js
Die Prüfung findet in Merſeburg in der HufbeſchlagLehr

ſchmiede der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen
Hirtenſtraße 2 ſtatt und beginnt 9 Uhr vormittags

Wer zur Prüfung zugelaſſen werden will muß das 19 Lebens
jahr vollendet und mindeſtens die letzten 9 Monate vor der
Meldung zur Prüfung im Begirke der Prüfungskommiſſion ſich
aufgehalten haben Prüflinge welche die Prüfung nicht beſtanden
haben dürfen erſt nach Ablauf von 6 Monaten zu einer neuen
Prüfung zugelaſſen werden

Die Meldungen ſind an den rer der Prüfungs
kommiſſion Regierungs und Veterinärrat Francke bei der Königl
Regierung in Merſeburg mindeſtens 4 Wochen vor der Prüfung
zu richten es nd ihnen der Betrag der Prüfungsgebühr ein Ge
hurtsſchein und etwaige Zeugniſſe über die erlangte techniſche
Ausbildung beizufügen Gleichzeitig iſt die Erklärung abzugeben
daß ſich der Meldende innerhalb der letzten 6 Monate nicht er
folglos einer Hufbeſchlagsprüfung unterzogen hat Die Einberzufung erfolgt durch den Vorſitzenden der Vrufungstommiſſion

Jn Ausnahmefällen kann der Vorſitzende auch ſpäter ein
gehende Meldungen noch hberückſichtigen

Die Prüfungsgebühr beträgt 10 Mark falls dieſelbe mit der
e eingeſandt wird ſind 5 Pf Beſtellgeld beizufügen Die

rüfungsgebühr iſt verfallen wenn der Prüfling ohne genügende
Entſchuldigung im Prüfungstermine nicht erſcheint oder die

Prüfung nicht beſteht Bei nachgewieſener Bedürftigkeit darf
Die Gebühr ganz oder teilweiſe erlaſſen werden
vringe Prüfung iſt ein Rinnmeſſer und ein Unterhauer mitzu

Merſeburg den 6 Juli 1916
Der RegierungsPräſident

J das hleſige Handelsregiſſer A in Hal S Der

e ne

Nr 1929 beir die Firma ehe nung der in dem Betriebe des
Knoechel Tiefbau und Eiſenbahnbau Geſch de grdndtlen Facdernn en und

internehmung Jngenieur Büro Halle Verbindlichheiten iſt bei dem erbe
iſt heute eingetragen Die Firma des Geſchäfts durch Alfred Feurer aus

autet jetzt Hermann Knoechel Rachf ge
Alfred Feurer Tiefbau und Eiſen Halle S den 11 Juli 1916

Königl Amtsgericht Abt 20
b nbau
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Jmmerhin iſt es uns möglich zu einer gegen das Vorjahr um 2 v H e v H er r 273 r
höhten Dividende wie wir ſie vor dem Kriege l
Jahre r e haben zurückzukehren

Trotzdem die Zahl der zu den Fahnen einberufenen Beamtenund Arbeiter im Laufe des Jahres weiter ruh ſtieg gelang

es durch vermehrte Einſtellung von Kriegsgefangenen und aber
mals verſtärkte Jnanſpruchnahme der Tagebaue die im vorigen

zurückgegangene Förderung und den Abſatz der
ohlenerzeugniſſe wieder etwas zu ſteigernWie im vorigen Jahre müſſen wir auch diesmal dankbar die

Unterſtützung hervorheben die uns die Heeresverwaltung und die
Bergbehörde zuteil werden ließen

Der im Herbſt einſetzende ſtarke Wagenmangel machte ſich faſt
bis zum Ende des Geſchäftsjahres fühlbar und nur durch ver
ändnisvolles Zuſammenarbeiten der nverwaltung mit
en Werken und Verbrauchern gelang es die Schwierigkeiten ohne

ſchwere Schädigung zu überwinden Wir ſind der Eiſenbahnver
waltung hierfür zu beſonderem Danke verpflichtet Der Betrieb
der Werke verlief im allgemeinen ohne Störung nur ein Brand
welcher Mitte Dezember den Naßdienſt unſerer Brikettfabrit
Theißen zerſtörte zwang zur Einſtellung der Fabrik während dreier
Monate Der Brandſchaden iſt durch Verſicherung gedeckt Für
die ſogleich bei Ausbruch des Krieges für unſere zahlreichen zum
Heeresdienſt einberufenen Beamten und Arbeiter und deren Fa
milien eingerichtete Kriegsfürſorge haben wir im Be
richtsijahre 1417 671,57 Mk verausgabt ſo daß mit den im Ge
ſchäftsjahre 1914/15 bereits verausgabten 481 460,99 Mk insge
ſamt bis zum 314 März d Js 1 899 132,56 Mk für dieſen Zweckaufgewendet worden ſind Unſere Geſellſchaft hat es ſich ferner
mit Erfolg angelegen ſein laſſen für ihre Beamten und Arbeiter
die Beſchaffung wichtiger Lebensmittel und ſon
ſtiger Waren für den Haushaltsbedarf die mit der längeren Fort
dauer des Krieges für den Einzelnen auf immer größere Schwie
rigkeiten ſtieß oder überhaupt unmöglich war zu teilweiſe weit
unter den Selbſtkoſten liegenden Preiſen zu vermitteln Für
Zwecke allgemeiner Kriegsfürſorge wie z B den Mobilmachungs
ausſchuß des Roten Kreuzes die Nationalſtiftung für die Hinter
bliebenen der im Kriege Gefallenen und andere haben wir außer
den von der letzten Generalverſammlung bewilligten und zurück
geſtellten 30 000 Mk im Berichtsjahre weitere 43 508,90 Mk ver
ausgabt die über Gewinn und Verluſt Konto verrechnet ſind
Auch im laufenden Jahre beabſichtigen wir größere Beträge füren wolle zu verwenden die wir in derſelben Weiſe verrechnen

werden
Die Kohlenförderung mit 69 569 036 Hektoliter war

um 275 179 Hektoliter höher die Teergewinnung mit 38208
Tonnen um 149 Tonnen höber als im Vorjahre

Bei der Gewerkſchaft Rießer betrug die Kohlenförde
rung 1293 822 Hektoliter gegen 1281 199 Hektoliter die Teerge
winnung 3134 Tonnen gegen 3283 Tonnen im Vorjahre

An Löhnen wurden 7 626 047,52 Mk gezahlt An öffent
lichen Laſten wurden ausgegeben 552 926,15 Mk für
Kranken Unfall Alters Jnvaliden und Angeſtelltenverſiche
rung 162 900 Mk für Staatseinkommenſteuer 344 830,17 Mk für
Gemeinde und Kreisabgaben zuſammen 1 060 656,32 Mk d i
28,60 v H des Reingewinns An freiwilligen Unter
tützungen wurden 87404,11 Mk gezahlt Die Beamten

enſionskaſſe der A Riebeckſchen Montanwerke unter
ſtützte 36 Altersrentner 35 Witwen und 2 Waiſen Das Ver
mögen der getrennt von dem Geſellſchaftsvermögen verwalteten
Kaſſe betrug am Jahresſchluſſe unter Berückſichtigung des Kurs
wertes der Wertpapiere 558 896,90 Mk gegen 551 790,64 Mk im
Vorjahre Die von den Mitgliedern und der Geſellſchaft je zur
Hälfte geleiſteten Beiträge betrugen 6306,14 Mk

Nach der Gewinn und Verluſtrechnung ergibt ſich einſchließ
lich des Gewinnvortrages von 283 816,32 Mk ein Rohgewinn
von 11 327 696,97 Mk Hiervon gehen ab für allgemeine Ge
ſchäftsunkoſten Steuern Verſicherungsgebühren Gehälter
der Beamten bei der Hauptverwaltung vertragsmäßige Gewinn
anteile Belohnungen uſw 1614 453,23 Mk für Zinſen 756 281,27
Mark für Kriegsfürſorge für Beamte Arbeiter uſw 1 461 180,47
Mark für Abſchreibungen 3503 190,20 Mk zuſammen
7 335 105,17 Mk Der Ueberſchuß der ſich auf 3 992 591,80
Mark ſtellt h wie folgt Verwendung finden für den außer
ordentlichen Reſervefonds 5 Prozen von 3708 775,48 Mk gleich
185 438,75 Mk 4 Prozent von 28 500 000 Mk Aktienkapital als
gewinnanteilfreie Dividende gleich 1 140 000 Mk Gewinnanteil
des Aufſichtsrats 120 000 Mk 8 Prozent von 28500 000 Mk
Aktienkapital als Reſtdividende gleich 2280 000 Mk zuſammen
3 725 438,75 Mk Den verbleibenden Reſt von 267 153,05 Mk be
antragen wir auf neue Rechnung vorzutragen

Ueber die Mineralöl und Paraffin Fabriken
der Geſellſchaft iſt zu ſagen Unſer Fabriken Webau Gerſtewitz
Reußen Döllnitz und Oberröblingen am See verarbeiteten im ver
gangenen Betriebsjahre 460 123 Doppelzentner Teer 9670 Dztr
Paraffin und Stearin Es wurden hergeſtellt Kerzen Paraffin

Noch zu

und werden

Da an e Autiengesollsohaſtvaſ Bamic Vilinle alle a S

vorteilhaften Preisen
sind grosse Vorräte in allen Abteilungen gesichert

bis zum 1 Kugust noch ohne Kleiderkarte

aller Art und Monkanwachs 73 701 Dztr Mineraldle aller Ari
292 780 Dztr andere Fabrikate 41 722 Doir

Hinſichtlich der Kaufgelderrückſtände wird Am
1 April 1915 ſchuldeten wir 1232 870,42 Mk Es treten hinzu
durch Kauf 101 306,42 Mk Zuſammen 1 334 176,84 Mk Dagegen
gehen ab durch Abbezahlung 271 522,44 Mk Es verbleiben ſonach
1 062 654,40 Mk Der außerordentliche Reſervefonds erreicht mit
der diesmaligen Zuführung die Höhe von 2 043 701,10 Mk Der
Reſervefonds und der außerordentliche Reſervefonds ergeben zu
ſammen 28,46 v H des Aktienkapitals

Die Neuregelung der Leder und Häutehöchſtpreiſe in m
Form wird nicht am 15 Juli ſondern erſt Ende Juli

olgen
Elektrizitätswerk Crottorf Akt Geſ in Crottorf Der Auf

ſichtsrat hat beſchloſſen der Generalverſammlung die Verteilung
einer Dividende von 8 i V 7 Prozent in Vorſchlag zu bringen

Maſchinenfabrik Montaniag vorm Heinrich König
r Bei der Geſellſchaft hat ſich im Jahre 1915 nach
51 434 Mk Abſchreibungen die Unterbilanz um 26 598 Mk auf
246 041 Mk ermäßigt Das Aktienkapital beträgt 750 000 Mk

Leipziger Trikotagenfabrik Akt Geſ in Leipzig Lindenau
Dem Geſchäftsbericht zufolge erzielte das Unternehmen in dem
am 30 April d Js abgelaufenen Geſchäftsjahr einen Fabri
kationsertrag von 302 119 i V 298 640 Mk Nach Abzug der
Unkoſten von 142 515 147 409 Mk verbleibt bei Abſchreibungen
von 35 744 45 730 Mk und einſchließlich Vortrag von 8322 Mk
12 113 Mk ein Reingewinn von 132 182 105 500 Mk Hieraus

ſollen wieder 10 Prozent Dividende ausgeſchüttet und 6510 Mk
vorgetragen werden

Weiterer Verkauf eines Erzbergwerks Der Verkauf der Ge
werkſchaft Pfannenberger Einigkeit an die Friedrichshütte und
den Bochumer Verein für Bergbau und Gußſtahlfabrikation iſt
laut Frkf Ztg perfekt geworden

Annaburger Steingutfabrik Akt Geſ in Annaburg Bei
dem Unternehmen konnte ſich beſonders im zweiten Semeſter des
jetzt abgelaufenen Rechnungsjahres 1915/16 die Geſchäftslage
beſſern Es beſteht die Möglichkeit daß die im Vorjahr unter
brochene Dividendenzahlung in geringem Umfange wieder auf
genommen werden wird

Kaligewerkſchaft Schieferkaute in Hildesheim Jn Dortmund
wurden 125 Kure der Gewerkſchaft meiſtbietend verſteigert Es
handelte ſich offenbar um Stücke die der Gewerkſchaft von ſolchen
Feldzugsteilnehmern zur Verfügung geſtellt worden waren die
nicht die am 1 Juli d Js fällige Zubuße von 25 Mk für den
Kux bezahlen wollten Sämtliche Kure wurden für 125 er
worben

Halliſcher Wetterbericht

13 Juli 14 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Varometer Millimeter Bis 1582r r e cRel igke e 9heran es awMarimnum der Cetzperat an 13 Juli 210 c
Minimum in der Nacht vom 13 Juli zum 14 Juli 13 7 C
Niederſchläge am 14 Jult 7 Uhr morgens 1 mm

Wekkerwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

14 Juli Etwas Regen wolkig teils ſonnig
15 Juli Kaum verändert ſtrichweiſe Gewitter

Schiffsverkehr auf der Saale
Angekommen am 12 Juli 1916 Eilfrachtdampfer Mexſeburg

Siückgut von Hamburg und Lübeck
esWaſſerſtände

4 bedeutet über unter Rull

Saale und Unſtrut S s 3

Artern 9 6Nebra Oberpegel 12 Jun 15 Juli 4 2
Unterpegel 2 1,60 6Weißenfels Oberpegel 54 r2521l 24 Unterpogel 660 s 1Drotha 13 Juli 2,20 14 Juli 1,98 22Alsleben Oberpegei 12 Juli 49 13 In e 6

egel u 1,40 w 62 77 22Bernburg a iö i 20Calbe Oberpegel 60 i S 37 Unterpegel o r0,84 03 6
Poststrasse A2

C eFernaprecher Ar 1382 2383 1692
t h men

Verdingung
Die Herſtellung der Erd Maurer

und Aſphaltarbeiten zum Reubau eines
Wagenſchuppens für die Betriebswerk
ſtatt auf Bahnhof Halle Saale Nord
ende ſoll im Wege der öffentlichen Aus
ſchreibung vergeben werden Die Ver
dingungsunterlagen ſind im Büro der
Bauabteilung 2 Halke Saale Thielen
ſtraße 1 Eingang F Zimmer 3 zur
Einſicht ausgelegt können auch von dort
gegenportofreieBareinſendung Beſtell
geld nicht nötig von 1,40 W für das
Berdingungsheft und von 0,90 W für
die Zeichnung bezogen werden Ver
ſiegelte und mit der Aufſchrift Neu
bau eines Wagenſchuppens auf Bahn
hof Halle Saale Nordende verſehene
Angebote bis zum J1 Juli d vorm
11 Uhr an die Bauabteilnng 2 porto
frei einzureichen woſelbſt die Oeffnung
in Gegenwart eiwa anweſender Vor
werber erfolgt

Halle a d S Gegründet 1859

nen en e Sonntags geölinet Von T Uhr

abgegeben Es ist ratsam von diesem freien Verkauf
ausgiebigen Gebrauch zu machen und seinen Bedarf

auch für den Winter zu decken

Bauchwitz
Geschäftshaus für Herren und Knaben Moden

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Halle Saale den 11 Jult 1916

Kgl Eiſenbahn Banabteilung 2
Verdingung

Die Herſtellung und Lieferung der
Zimmerarbeiten für den Wagen 3
der Betriebswagenreparaturwerkſtatt
auf Bahnhof Halle Saale Nordende
ſoll im Wege der öffentlichen Aus
ſchreibung vergeben werden Die Ber
dingungsunterlagen ſind im Büro der
Bauabteilung 2 Halle Saale Thielen
ſtraße 1 Eingang F Zimmer 3 zu
Einſicht ausgelegt können auch von
dort gegen portofreie Bareinſendung
Beſtellgeld nicht nötig von 0,80 Mk
ür das Verdingungsheft und von
60 Mk für die Heichnung

werden Verſiegelte und mit
Aufſchrift Angebot über die Herſtellung
und Lieferung der Zimmerarbeiten für
den Wagenſchuppen der Betrieb en
reparaturwerkſtatt auf Bahnhof Halle
u Nordende verſehene Angebote
is zum 29 Juli d Js vorm 11 Uhr

an die Bauabdteilung 2 portofrei ein
zureichen woſelbſt die Oeffnung in
Geg

all

etwa anweſender Bewerber

ugliche 23

c

V

Markt 4

mee
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Wir erwähnen ganz
diesen Verkauf unserer
jetziger Kauf ist daher

Schwarze
Damen Paletots

s od lange Fasson
mit u ohne Gürtel Sportja

Unsere SperialitätWe

Farbige
Damen Paletots

Preislagen von 75
in Tuch Plüsch bis 42 00 in Cover 75 bis 19 50Astrachan Kamm ſcoat einfarb Stoffe biusen
garn und Alpakka und gemustert mit amenbiu

alle Grössen in Gürtel lose auch Riesenauswahl
riesiger Auswahl mit Pelerine 95 bis 14 50

oll Kostüm u Rleiderstoffe
Besichtigung stets lohnend

örwose Vorſauf forfiger Damen ne

sonders dass wir noch reichlich gute primageehrten enagenatt hierdurch Gelegenheit wirklich gute Waren zu

unbedingt ratsam
Kostum Röoke

schwarz blau und
gemustert

Gliocken und
Faltenröcke

ckett in den

Mädohen lIacketts Knaben Anzüge

und Kleider

auch in Winter
stoffen

Riesen Auswahl

u H IAm reipigereträuu 87

Mäcehon ſerren ind Wwobon Wein

ualitäten abzugeben haben und geben durch2 vorteiihetten Preisen zu erstehen

Jünglings u Herren Anzüge Ferner noch
r u ten Ferr erunn inn icht Knabenu loppen Anzüge i Quniitäten Joppen

in Stoff u Wasch jin glattblau grau in wirkiich schöner Pelerinen Vlstern
nd schön braunqualitäten emusterte Stotte re en Stoffhosenu Stoffe
1 und 2reihig in den Preislagen für Pale

vorteilhafte Preise I 00 bis 48 00 29000 dis 68 00 tots und Peierinen

Schuhwarene e
beschäts

Juskunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Abfuhr Institute
Emil Banse
Be e eſſante

Seniurick s
konzeſſ Waſſerheilanſtalt Kur und

E ade nſtalt Gegr 1888
Halle a Jochſtr 11 17 Tel 2389Behandlung in erer u nervöſ er Leiden
Kurbehandlung auch ohne Berufs
ſtörung Aufnahr e von Kranken zu
jeder Zet t Verabre chung aller Arten
mediz Bäder Dampfbe d Wannenbäd

Güſſe Ma fageKuren 2c

e

M Burkel Kl Steinſtr

eineeignen
Gr Märkerſtr 17Bur khar dt billige Jnl u Bettf

r ade rrahmen Fabril,

Joh Mende
2Zürstentvaren,

A Kunzemann Leipzigerſtraße 25
Fern prec her 2869

Elektr Licht u KraftanlZeleuehtun sK Klingel u
Tel nl fmängd aIi Gas
u Petrotcuumiamsp f ElIextr

A d U tät 13Franz Berger ichen e

BElektrische Licht u Kraft
Tnlagen Klingel Telephon

Zlitzableiter umd
SeleuehtungsKörper

Dryanderſtr 26I Rissland Telephon 1231
Gegründet 1872

Fluss u SeefischeFriedr Krahmer Fiſcherplans t 6205

Lohſed Seht Kol
Halleſches Kohlenwerk G m b H

Telephon 3235

Michel z

anerkannt beſte Warke

Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr
und anderen Händlern

Kinderwagen u Korbwaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

Herrengarderobe n Haes

O Heimſath Sohn Steg 19

re ü un
Speriar Sorſetabrſs Bernh Haent

Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr 7 T 1649

Möbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

ANähmasechinen
aueh Keparaturen

Singer Co Nàahm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anustalten

R Kleemann Moritzzwinger 9

Scehirme Stöcke Pfeifen
E KHKarras jun Leipzigerſtraße 4

Wollwaren

See A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36

Sahnlünstler
Brüderſtraße 5 Telephon 6782

Wegen Aufgabe meiner
verkaufe ei

zu bede

S e uB

Ofto Neitsch Rüper
Halle Sdaale

Gelegenheitskagſt

große ſchwere Speiſe u Schlafzimmer
utend herabgeſetzten Preiſen

G J e

Willy Mucder am Le am Leipz Tur Turm
enKünstliche Zähne

Behandlung kranker Zähne Zahnföllungen

Zahn Heilanstalt von Meubauer
vorm n Er e II Fernr 3865

28s19

aus

Filiale Alter Markt 1
ne Anzahl

Fabrikation modern Cransportanlagen
4 jeder Art eigener Systeme

n

Flur Garderoben Reformbeinkleider
ca 50 Stuck emplienlt Directoirehosen

besonders preiswert Turnhosen
Möbelfabrik

C Hauptmann
l Uichatr 20 und b

ür D nd Mäd iehltMehr großer en ſehen

H Schner Rachf Wage

Telephon 3939

h
Hallesches Kohlen u Briket Kontor

17

ſtatt
Halle

Die Spariza Se
der Stadt Halle a S

iſt wegen des Umzuges von Rathausſtr Nr 1 nach Rathausſtraße Nr 5/6
Sonnabend den 15 d Ats nachmittags

geschlossen
Die Abfertigung des Publikums findet vom Montag den 17 d Mts ab im

neuen Sparkaſſengebäude
Rathausſtraße Nr 516

a den 13 Juli 1916
Der Vorstand der Sparkasse der Stadt Halle a S

bberweser Personen

lann

an Bord

und Zugſtiefel

Tägl zw Hann Münden u Hameln
dch erstkl Salondampfer Sie
cdurchfahren d schönsteGebirgsgeg
Norddeutschlands Für Tourist
Anschlusstour, nach Cassel BadPyrmont Teutoburg Wald etc

Fahrpl m edingungen und

We

Genuss

Halle

Herzogl Hotel und Kurhaus

Unſtreitig ſchönſter Punkt des Oſtharzes
Direkt am Walde mit wundervollem Panorama bis Halberſtadt
Das Haus iſt neu erbaut und bietet mit ſeinen vornehm u behaglich
eingerichteten Näumen den denkbar angenehmſten Aufenthalt Zen
tralheiz Elektr Licht Bäder Anerkannt ſorgſamſte Küche

Volle Penſion mit Zimmer von A 8 an
Fernſpr Nr 30

Ohne Zucker
In unserm Dampfeinkoch Apparat eingebrachtes
Obst Marmelade Fruchtsaft ist ohne Zucker
haltbar

knappheit trotzdem alles eingekocht werden was
uns Feld Wald Garten an Obst und Früchten liefert
Mit unserm Dampfeinkoch Apparat spart man

ausserdem Zeit und Brennmaterial
Preisliste und Auskunft umsonst

C

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

a Harz

Stubenberg

Das ganze Jahr im Betriebe

Jnhaber Richard Schulze

en

Sohn und Brudoer

Ein großer Poſten zurückgeſetzte Damen Schnürſtiefel mod Form 12 50

Ein großer Poſten graue DamenSchnürſchuhe

Laſting Damen Schnür u
Wiebachs Schuhwarenhaus Kl Ulrichſtr 12

50
00

spfo
ſam 3000üämbag

tn jeder Pretelage von 3 M anb 50m
vVerſ nach Einſendung einer Haarprobg

Zopf Siebort
Halle a d Snur Leipzigerſtraße 23 und 79 1

Größtes SpezialHaar Geſchäft
der Provinz Sachfen

Grabtüten
e

Max Sobel Steinweg 45

Reilſtr 1
Ammendorf

Bahnhofſtraße 3
Mitglied des Rabatt SGereins vor

Fopfwäsohe
mit elektr Vibrations Massage

Frisur und Ondulation

u Ondulation 75 Pf
ver ipflege 1 MK

tsdampfbadmit S Maessage zur Pflege
und Remun der Haut

50 Mark
DamenF Dahm FriseurSehr 5 I Etage

Grösstes Etagen Geschäft am
Platze 7 Rabinen

Erste Kräfte Fernsprecher 5334

Ich bin vom I5 bis 31 Juli 1916

VerrGiSt
Vertreter in meiner Wohnung z
erfahren

Dr Hochheim
Gr Steinstrasse J

Herrlich gelegen
ommerfriſchen Luftkurort am Jnſels

Ka bers Ausk u ſ o d d Kurverwaltung

Plötzlich und unerwartet erhielten Wie die traurige

Jaehrieht dass onser iteber unvergessſicher Jongster

der KaufmannWalter Gerhardt
am 9 Jull den Heldentod fürs Vaterlanci erlitten hat

Halle a d den 14 Jall 1916
in tiefem Schmerz

Familie W Gerharcdkt
Llebenaderstrasse 14

Beileldsbesoehe dankend Se

Stubenberg

Mit dem Süssen hat es Zeit bis zum
Es kann deshalb bei der jetzigen Zucker

F Ritter
a d Leipziger Str 90

ne
Martha Seeliger
Barfüsserstr 7 III

Fernsprecher 3931

Konzertsängerin
erteilt Gesangunterricht

Haie a d S

Statt besonderer Anzeige
Heute miitag 12 Uhr entschlief sanft

nach schwerem leiden
Schwester und Schwägerin

Martha Heynacher
den 13 Juli 1916

Ernst Heynacher Reichsgerichisrat
Marie Heynacher
Dr Herrmann Heynacher Sanitätsroat
Anna Heynacher geb Triebel
Anna Heynacher geb Kroeber

Beerdigong Sonnabend 3 Uhr von der Kapelle desNordſriednofes ee

unsere goellebte

Statt jeder hesonderen Anzeige
hre velen Freunden und Bekannten zor Nach

rieht dass melne helesgeliebte Toehten der Sonnen
seheto meines hohen Ahters

Emma Hucdtloff
nach langen qualvollen Lelden gestern abend 8 Uhr
zur ewigen Ruhe eingegangen Ist
Wwelss was loh Verloren

Belleldsbesuche dankend abgelehnt
Halle a d Rellstr 124 den 14 Jull 1916

in tlefetem Schmerz

Wer sle gekannt

Wwe Clara Hudtioff
Näheres Wird noch bekannigegeben
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